
Als Edmund Marder 1985 
den väterlichen Betrieb 

übernahm, ging er mit dem 
Ziel, soviel Aroma wie möglich 
in harmonisch-milde Destillate 
zu bringen, ans Werk. Seinen 
beeindruckenden Weg zum 
anerkannten, vielfach ausge-
zeichneten Meisterdestillateur 
krönte er 2007 mit dem Des-
tillata-Gesamtsieg gegen eine 
starke internationale Kon kur-
renz.

Dem Gipfelsturm folgten 
bewegte Zeiten, denn ein Blitz-
schlag zerstörte den Schwarz-
waldhof der Familie bis auf 
die Grundmauern. Allein das 
Lager überstand die Vernich-
tung und das war Basis und 
Motivation, noch einmal von 
vorne zu beginnen. Unter der 
Leitung von Sohn Stefan und 
tatkräftiger Mitarbeit der 
gesamten Familie wurden Hof 
und Brennerei wieder aufge-
baut. Mit vereinten Kräften 

wurde gebrannt und bereits 
2008 bestätigten die Marders 
ihren Platz im Spitzenfeld – 
eine hohe Messlatte für Stefan 
Marder, der mit Jahresbeginn 
2009 den Betrieb übernom-
men hat. Vater Edmund nahm 
es gelassen, er war vom Können 
seines Sohnes überzeugt, und 
Kenner der Edel-brandszene 
gaben ihm dabei durchaus 
Recht.

Und nun steht fest: Stefan 
Marder kann die großen Fuß-
stapfen seines Vaters restlos 
ausfüllen. Bei der Destillata 
ließ er sich den Spitzenplatz 
im internationalen Umfeld von 
190 Betrieben aus 13 Na tionen 
nicht nehmen und platzierte 
sich im Elitekreis der „Aus-
erwählten Destillerien“, den 
bes ten 12 Betrieben des Wett-
bewerbes. Mit sieben Goldme-
daillen sicherte er sich ganz 
nebenbei auch noch den Titel 
„Nationensieger Deutschland“.

Qualität über 
Generationen
Mit einem fulminanten Start überzeugt Stefan 
Marder in der dritten Generation der erfolgs-
gewohnten Brennerfamilie.
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„Kreis der Auserwähl-
ten Destillerien 2009“, 
Nationensieger 
Deutsch land.  
2009 Gold prämiert: 
Kornelkirsche, Graven-
steiner Apfelbrand, 
Zwetschge im Eichen-
fass, Holunderblüten-
likör, Geiste von Wald-
himbeeren, Wacholder 
und vom Steinpilz.


